
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Gebetskalender November 2024 

 

„Wir warten aber auf einen neuen Himmel und eine neue Erde nach seiner Verheissung, in denen 

Gerechtigkeit wohnt. 2. Petrus 3,13   

 

 

• Freitag, 1.11.: Am Dienstag, den 5. November, finden in den USA die Präsidentschaftswahlen statt. 
Die Vereinigten Staaten von Amerika und Israel haben eine besondere und enge Beziehung. Beten 
wir um Weisheit für die Millionen von Amerikanern, die ihre Stimme abgeben werden. Beten wir, 
dass Gott eine geeignete Führungspersönlichkeit in den Vordergrund stellt, die ein Segen für Israel 
sein kann. 

• Samstag, 2.11.: Schabbat: «Niemand ist heilig wie der Herr, ja, es ist keiner außer dir; und es ist kein 
Fels wie unser Gott!“ (1 Samuel 2,2). Wir sind sehr dankbar, dass wir Dich heute als unseren König 
und den Herrn der Heerscharen kennen (Ps 24,7-10). 

• Sonntag, 3.11.: Als Christen haben wir eine besondere Beziehung zum jüdischen Volk. Es ist wichtig, 
dass wir sie nicht nur mit Worten, sondern auch mit Taten unterstützen. Beten wir, dass Gott uns 
hilft, für sein Volk einzutreten. 

• Montag, 4.11.: Israels Krieg gegen Irans Stellvertreter Nummer eins, die Hisbollah im Libanon, geht 
weiter. Ziel ist es, Israels nördliche Grenzregion von allen Hisbollah-Terroristen und ihrer 
Infrastruktur zu befreien, damit die über 60.000 israelischen Bürger, die evakuiert werden mussten, 
mit einem Gefühl echter Sicherheit in ihre Häuser zurückkehren können. Vater, leite Israels 
Soldaten, damit im Norden Frieden einkehrt und alle in der Region in Sicherheit leben können. 

• Dienstag, 5.11.: Wir leben in einer Zeit, in der die sozialen Medien eine wichtige Rolle bei der 
Verbreitung von Antisemitismus und antiisraelischer Propaganda eingenommen haben. Es ist 
bedrohlich, dass sich Lügen blitzschnell vervielfältigen und Menschen von Unwahrheiten 
überzeugen können. Beten wir, dass die Wahrheit ihr Licht in den sozialen Medien stärker leuchten 
lässt und die Lügen in den Schatten stellt. 

• Mittwoch, 6.11.: Danken wir für die Arbeit, die Koen und Ira Carlier zusammen mit ihrem Team für 
die Überlebenden des Holocaust in der Ukraine leisten. Es gibt viel Armut unter diesen Menschen 
und grosse Traurigkeit über den Krieg, der immer noch in der Ukraine wütet. Beten wir für den 
Schutz unseres Teams. 



 

 

 

 

 

• Donnerstag, 7.11.: Die Zahl der antisemitischen Vorfälle ist weltweit erschreckend hoch. Juden 
fühlen sich oft nicht mehr sicher. Beten wir um Sicherheit, Weisheit und Kraft. 

• Freitag, 8.11.: Leider hat auch die Kirche eine Geschichte des Antisemitismus und der Verfolgung 
von Juden. Jahrhunderte der Verfolgung, der Verbreitung von Blutrache und 
Zwangskonvertierungen haben die Beziehung zwischen Juden und Christen tief beschädigt. Beten 
wir um Umkehr in der Kirche. Bitten wir um Demut und Liebe in unserem Umgang mit dem 
jüdischen Volk. 

• Samstag, 9.11.: Schabbat: „Herr, du bist unsere Zuflucht von Geschlecht zu Geschlecht! Ehe die 
Berge wurden und du die Erde und den Erdkreis hervorbrachtest, ja, von Ewigkeit zu Ewigkeit bist du 
Gott.“ (Psalm 90,1-2). Wir danken Dir dafür! 

• Sonntag, 10.11: In den letzten Monaten sind viele Freiwillige mit Christians for Israel / Christen an 
der Seite Israels nach Israel gereist, um in der Landwirtschaft zu helfen und Menschen in zerstörten 
Ortschaften zu unterstützen. Danken wir Gott für alle, die ihre Zeit und Energie einsetzen, um sich in 
Israel selbstlos nützlich zu machen. Beten wir um Segen für die kommenden Reisen. 

• Montag, 11.11.: In Israel leben viele verschiedene Bevölkerungsgruppen, wie Juden, Araber, 
Beduinen, Drusen und Samaritaner. Unter den Juden gibt es auch viele unterschiedliche Kulturen, 
kommen sie doch aus Ländern der ganzen Welt. Beten wir, dass sie alle trotz ihrer Unterschiede eine 
starke Einheit bilden. 

• Dienstag, 12.11.: „So aber spricht der HERR: Ja, auch die Gefangenen des Starken werden 
weggenommen, und der Raub wird dem Gewaltigen entrissen. Ich selbst will deinen Gegnern 
entgegentreten und deinen Söhnen helfen.“ (Jes. 49,25). Herr, hilf Israel auf übernatürliche Weise, 
alle seine Geiseln zurückzubekommen. 

• Mittwoch, 13.11.: An vielen Schulen und Universitäten fühlen sich Lehrer und Studenten nicht mehr 
sicher, wenn sie ihre Unterstützung für Israel äußern. Dieses Gefühl der Unsicherheit ist 
alarmierend, denn Bildungsstätten sollten Orte sein, an denen man Meinungen, Einstellungen und 
Visionen offen diskutieren kann. Beten wir für die Sicherheit an Schulen und Universitäten. Beten 
wir auch, dass Lehrer und Studenten sich sicher fühlen, wenn sie über Israel sprechen. 

• Donnerstag, 14.11.: Die Nachrichten über Israel in den Medien können ziemlich bedrückend und 
frustrierend sein. Nicht nur die Menge, sondern auch die Negativität und die Vielfalt der Inhalte 
können dazu führen, dass viele Menschen nicht mehr wissen, wem oder was sie glauben sollen. 
Beten wir, dass Gott uns hilft, unsere Augen auf ihn zu richten. Beten wir, dass es mit der 
Verbreitung von Lügen über Israel ein Ende haben wird. 

• Freitag, 15. 11.: Beten wir für alle Juden, die aus der Ukraine nach Israel zurückgekehrt sind. Beten 
wir, dass sie sich bald zu Hause fühlen. Auch beten wir, dass sie ihr Trauma aus dem Krieg 
verarbeiten können. 

• Samstag, 16.11.: Schabbat: „Jeder Ort, an den du deinen Fuss setzt, wird dein sein: Dein Gebiet wird 
sich von der Wüste bis zum Libanon erstrecken, und vom Euphrat bis zum Mittelmeer.“ (5. Mose 
11,24). Danken wir Gott, dass er dem Volk Israel diese Verheissung gegeben hat. 



 

  

 

 

 

 

 

• Sonntag, 17.11.: „Die Summe deines Wortes ist Wahrheit, und jede Bestimmung deiner 
Gerechtigkeit bleibt ewiglich.“ (Psalm 119,160). Danken wir Gott, dass sein Wort wirklich wahr ist 
und seine Bestimmungen ewig sind. 

 

• Montag, 18.11.: Herr, Gott Israels, wir preisen Dich dafür, dass Du seit dem 7. Oktober 2023 mehr 
als 30.000 neue Einwanderer in Dein Land Israel zurückgeführt hast, und bitten Dich, dass in diesem 
Jahr noch viele weitere nach Hause kommen. 
 

• Dienstag, 19.11.: „Es sollen sich schämen und zum Spott werden, die mir nach dem Leben trachten; 
es sollen zurückweichen und zuschanden werden, die mein Unglück wollen. Sie sollen werden wie 
Spreu vor dem Wind, und der Engel des HERRN stoße sie weg. Ihr Weg soll finster und schlüpfrig 
werden, und der Engel des HERRN verfolge sie.“ (Ps. 35, 4-6). Herr der Heerscharen, verstärke Deine 
Engelsarmeen, die heute Dein Volk beschützen. 
 

• Mittwoch, 20.11.: Im letzten Jahr sind ganze Wälder im Norden Israels aufgrund der Raketenangriffe 
der Hisbollah abgebrannt. Beten wir, dass sich die Natur bald erholt. 
 

• Donnerstag, 21.11.: Beten wir um Trost für die israelische Bevölkerung und die vielen 
Traumatisierten. Beten wir auch, dass Gottes Wort und seine Liebe ihnen Kraft und Mut geben. 
 

• Freitag, 22.11.: Beten wir um Kraft und Schutz für die israelische Armee. Viele Soldaten, die jetzt in 
der Armee dienen, sind sehr jung. Trotzdem müssen sie immer wieder wichtige Entscheidungen 
treffen und ihr Leben riskieren. Beten wir, dass sie Gottes Hilfe und Nähe erfahren.  
 

• Samstag, 23.11.: Schabbat.: "Und ich hörte eine laute Stimme vom Thron her, die sagte: “Siehe! Die 
Wohnung Gottes ist jetzt mitten unter den Menschen, und er wird bei ihnen wohnen. Sie werden 
sein Volk sein, und Gott selbst wird bei ihnen sein und ihr Gott sein. Er wird jede Träne von ihren 
Augen abwischen. Es wird keinen Tod mehr geben, keine Trauer, kein Weinen und keinen Schmerz, 
denn die alte Ordnung der Dinge ist vergangen. (Offenbarung 21,3-4). Danken wir Gott für diese 
Verheissung. 
 

• Sonntag, 24,11.: "Jesus sah sie an und sagte: “Bei den Menschen ist das unmöglich, aber nicht bei 
Gott; bei Gott sind alle Dinge möglich.“ (Markus 10,27). Danken wir Gott mit diesen Worten. 
 

• Montag, 25.11.: "Vertraue dem Herrn von ganzem Herzen und verlasse dich nicht auf deinen 
Verstand; erkenne ihn auf all deinen Wegen, so wird Er deine Wege ebnen." (Sprüche 3,5-6). Beten 
wir, dass die israelische Bevölkerung auf Gottes Wort und seine Verheissungen vertraut. 
 

• Dienstag, 26,11.: Im Iran wächst die Kirche, trotz der Unterdrückung. Beten wir, dass es zu einem 
geistlichen Durchbruch kommt und Menschen sich zu dem Gott Israels und seinem Sohn Jesus 
Christus bekehren. 



 

 

 

 

 

• Mittwoch, 27.11.: Israels Feinde wollen es verschwinden sehen. Beten wir für den Schutz der 
israelischen Grenzen. Beten wir, dass jede Waffe, die auf die Zerstörung des jüdischen Staates 
abzielt, keinen Bestand hat. 
 

• Donnerstag, 28.11.: Vater, wenn die Libanesen sehen, wie Israel die Hisbollah geschwächt hat, dann 
lass sie sich erheben und ihre Nation aus den Fängen des Iran durch seinen Stellvertreter, die 
Hisbollah, befreien. 
 

• Freitag, 29.11.: Beten wir heute für die internationale Arbeit von Christians for Israel / Christen an 
der Seite Israels, für das Zusammenstellen von Informationen, das Produzieren von Zeitungen, 
Webseiten, Büchern und DVDs. Beten wir, dass die Menschen durch diese Informationen berührt 
werden, damit die Liebe zu Israel und zur Bibel wächst. 

 

• Samstag, 30.11.: Schabbat: "Der Herr, ihr Gott, wird sein Volk an diesem Tag retten, wie ein Hirte 
seine Herde rettet. Sie werden glänzen in Seinem Land wie Juwelen in einer Krone." (Sacharja 9,16). 
Danken wir Gott mit diesen Worten. 
 
 
Gebetsanliegen: Gebetsteam Christians for Israel International, Theodor und Ursula Zingg 
 


